
Protokoll der Delegiertenversammlung Stadtsportverband Ibbenbüren e.V vom 06. 

Oktober 2020 im Hof Bögel-Windmeyer, Am Sportzentrum 20, 49477 Ibbenbüren 

 

Der Vorsitzende Frank Nottekämper eröffnete die Versammlung um 19:34 Uhr. 
 
Top 1 - Begrüßung 

 

Frank Nottekämper begrüßte die Delegierten der Sportvereine, die Vertreter der Stadt Andrea 
Remke und Tristan Lehmann, die Vertreter der CDU und der SPD und Henning Meyer-Veer 
von der IVZ. 

 
Der Geschäftsführer Erhard Kurlemann stellte fest, dass 40 Delegierte der Mitgliedsvereine 
anwesend sind. 

 
Top 2 – Genehmigung des Protokolls der letzten Delegiertenversammlung 

 

Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 
Top 3 – Bericht des Vorsitzenden 

 

Das Projekt „Moderne Sportstätten 2022 des Landes NRW“ war im Jahr 2019 das zentrale 
Thema im Vorstand des Stadtsportverbandes. Insgesamt haben wir zu diesem Thema an 4 
Veranstaltungen des KSB/ LSB teilgenommen. 
Des weiteren hat der Vorstand des Stadtsportverbandes mehrere, auch kurzfristige, Termine in 
der Verwaltung und beim Bürgermeister wahrgenommen. In diesem Zusammenhang bedankte 
sich Frank Nottekämper bei der Verwaltung und dem Bürgermeister für die konstruktive 
Zusammenarbeit. Außerdem wurden diverse Veranstaltungen der Mitgliedsvereine durch den 
Stadtsportverband besucht. 

 
Seit der letzten Delegiertenversammlung 2019 wurde die Arbeit des Stadtsportverbandes 
Ibbenbüren durch die folgende Themen bestimmt : 

 
-Kunstrasenplatz für die DJK Arminia Ibbenbüren 
-Planung eines neuen Freizeit-, Schul- und Vereinsschwimmbades 
-Fortführung der Sportstättenentwicklung mit dem Schwerpunkt neuer “Sportpark am Aasee” 
-die Sportgala 2019 mit der Sportler und der Stadt im Büro und der Stadtsportverbandes 
welche am 23.11.2019 im vollbesetzten Bürgerhaus stattfand. 

 
Die Sportgala im Jahr 2020 wird auf Grund der Coronasituation nicht stattfinden. Die 
Sportlerehrung soll nach Rücksprache mit dem Bürgermeister durchgeführt werden. Ein 
entsprechender Rahmen der Ehrung wird dann mit der Verwaltung und dem 
Stadtsportverband geplant . 

 
Wie schon oben genannt, war die Initiative „Moderne Sportstätten 2020 des Landes NRW“ 
in  2019 und auch im ersten Halbjahr 2020 das zentrale Thema im Vorstand des 
Stadtsportverbandes. Durch den Verteilerschlüssel wurde dem SSV Ibbenbüren ein 
Fördertopf von 696.400,00 € zugewiesen. Ab dem 01.10.2019konnten dann die Projekte 
durch die Vereine in das Förderportal online eingegeben werden. Diese Projekte wurden 
dann vom Stadtsportverband auf ihre Förderfähigkeit und die Vollständigkeit der Unterlagen 
geprüft. Die finale Liste wurde dann im Mai 2020 erstellt und an die Staatskanzlei NRW 
weitergeleitet. Für alle Projekte auf der Liste musste mit der Stadtverwaltung ein 
sogenanntes „Benehmen“ hergestellt werden. 



In den letzten Schritten erfolgt dann die Förderentscheidung durch die Staatskanzlei NRW 
und der Zuwendungsbescheid durch die NRW Bank. 

 
Zu dem Antrag des TV Ibbenbüren im Zusammenhang mit dem Förderprogramm „Moderne 
Sportstätten 2022“ hat Frank Nottekämper wie folgt Stellung genommen. 

 
Mit einer Liste von 15 Projekten inklusive TVI Neubau einer Geschäftsstelle wurde das uns 
zur Verfügung stehende Budget überzeichnet ohne für das Projekt vom TVI überhaupt Zahlen 
genannt wurden . 
Die Idee zu einem gemeinsamen Tisch mit allen beantragenden Vereinen wurde durch den 
Vorstand verworfen, da es unserer Meinung nach nicht Zielführend ist, mit so vielen 
Beteiligten über die Verteilung der Fördermittel zu beraten und einen gemeinsamen Nenner 
zu finden. 
Nach Sichtung aller Projekte und teilweise Änderungen der Anträge, hat sich der Vorstand 
darauf geeinigt, dass sie Förderkategorie „Sanierung und Modernisierung“ mit der höchsten 
Priorität versehen wird . Daraus ergab sich eine Liste mit 14 Projekten die alle 
Voraussetzungen erfüllen und mit den von uns zur Verfügung stehenden Mitteln von den 
betroffenen Vereinen komplett umgesetzt werden können. Das Projekt des TVI 
„Ersatzneubau“ ist somit in der Liste nicht mehr vertreten . Fast alle Projekte sind mittlerweile 
bewilligt oder auf dem Weg dahin. Abschließend können wir als Vorstand des 
Stadsportverbandes sagen, das wir   trotz aller Umstände mit den betreffenden Verein jederzeit 
offen und transparent kommuniziert und gearbeitet haben und dadurch die ausgewählten 
Projekte passgenau definiert und angepasst wurden. Das Ergebnis kann sich nach Meinung 
des Vorstandes sehen lassen und hilft in diesem Rahmen auch Vereinen, die bei vielen 
anderen Förderprogrammen leer ausgegangen wären. 

 
Top 4 – Bericht des Geschäftsführers 

 
Erhard Kurlemann stelle den Kassenbericht für das Jahr 2019 vor. 

 



Top 5 – Bericht der Kassenprüfer 

 

Am 17.09.2020 wurde die Kasse des Stadtsportverbandes von Michael Auer und Marcel 
Möllenhoff geprüft. Es wurden keine Auffälligkeiten festgestellt. Die Kassenprüfer 
beantragten die Entlastung des Vorstandes. 
Die Entlastung des Verstandes durch die Delegierten erfolgte einstimmig. 

 
Top 6 Neuwahlen 

 

Die anstehenden Neuwahlen gaben folgende Ergebnisse: 
 

Amt Kandidat Ergebnis 

stellv. Vorsitzender Martin Theißing einstimmig 
Vereinsbeisitzer Leopold Klaus einstimmig 
Frauenvertreterin Anna Elbers einstimmig 

 
Top 7 – Wahl eines Kassenpüfers/Kassenprüferin 

 

Anstelle von Michael Auer wurde Carola Reupert von den Delegierten einstimmig als neue 
Kassenprüferin gewählt. 

 
Top 8 – Sportgala 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Diskussion. 
 
Top 9 – Anträge 

 

Die DJK Arminia Ibbenbüren hat beantragt, das der SSV mit der Stadt sprechen könnte, ob 
die Außenkabinen genutzt werden können. 

 
Die Delegiertenversammlung wurde um 20:13 Uhr durch Frank Nottekämper geschlossen 

 
 

Versammlungsleiter Protokollführer 
 
Frank Nottekämper Martin Theißing 


